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Beratung Tag Behandlung 
   

Die Oberbürgermeisterin 06.09.2022 nicht öffentlich 
Finanz- und Grundstücksausschuss 21.09.2022 öffentlich 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 29.09.2022 öffentlich 
Stadtrat 06.10.2022 öffentlich 

 
 
Thema: Bericht über den Stand der Bauarbeiten EÜ ERA 

 
In seiner Sitzung am 07.12.2017 hat der Stadtrat im Zusammenhang mit der DS0453/17/1 die 
Verwaltung beauftragt, in der ersten Stadtratssitzung eines jeden Quartals dem Stadtrat über den 
Stand der Bauarbeiten an der Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-Allee zu berichten. 
 
Bauablauf 

Die Kreuzung Ernst-Reuter-Allee und Otto-von-Guericke-Straße ist seit Ende April nur 
eingeschränkt nutzbar. Grund ist der Um- und Neubau der dortigen Lichtsignalanlage. Zudem 
muss im westlichen Kreuzungsbereich der Anschluss der neuen Straßenbahntrasse an den 
Bestand erfolgen. Dafür musste das Baufeld erweitert werden. Der Bau der Trasse ist bis zu eben 
diesem Anschlussstück hergestellt. Die alten Gleise wurden entfernt und bereits die neue 
Tragplatte betoniert. 
 
Seit Mitte August ist zudem die provisorische Haltestelle am Damaschkeplatz Nord in den Bereich 
des Kölner Platzes Nord gerückt. Grund war die nötige Baufreiheit zum Asphaltieren des roten 
Radweges auf der gesamten Strecke zwischen Kreuzung zur Otto-von-Guericke-Straße und dem 
Damaschkeplatz unter den Ringbrücken.  
 
Der rote Asphalt wurde am 18. August 2022 mit einem Asphaltfertiger eingebracht. Für den 
schmaleren Radweg entlang der Nordfassade des City Carrés musste der Asphalt per Hand 
eingebracht werden. Der gesamte Fußweg musste für diese Arbeiten eine Woche gesperrt 
werden. Grund war auch die Montage des Geländers entlang der Tunnelausfahrt in Richtung 
Innenstadt. 
 
Ende Juni konnte die international bekannte Künstlerin Claudia Walde ihr Kunstwerk an den 
nördlichen Widerlagern der Bahnbrücken fertig stellen. Den zweistufigen Wettbewerb „Kunst am 
Bau“ hatte sie im Jahr zuvor für sich entscheiden können. Im kommenden Frühjahr wird sie das 
Kunstwerk auf der Südseite vervollständigen. 
 
Seit Juli haben die beiden Tunnelröhren ihre Fahrbahnmarkierungen und die technische 
Ausstattung des Bauwerks hat begonnen. Insgesamt werden 130 Tunnelleuchten, 25 Kameras, 
14 Hochleistungslautsprecher sowie 30 Randmarkierungsleuchten und 30 Fluchtwegleuchten 
montiert. 75.000 Meter Kabel werden dafür benötigt und in 10.000 Meter Kabelverlegerohre 
unterhalb der Notgehbahn verbaut. 
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Ebenfalls im Juli hat die Magdeburger Feuerwehr die Löschleitungen im Tunnel erfolgreich 
getestet. Für den Brandfall im Tunnel müssen natürlich auch die Abläufe in einer größeren Übung 
vor der Inbetriebnahme geprobt werden. 

 
Finanzen 

 
In der vom Stadtrat am 05.11.2020 beschlossenen Finanzdrucksache DS0338/20 wurden die 
wesentlichen Zahlungsströme (voraussichtliche Einnahmen und Ausgaben) im Bauprojekt 
zwischen den beteiligten Bauherren-Partnern (LH MD, MVB, AGM, SWM, DB) auf Basis der 
Konzessions- und Kreuzungsverträge in einer tabellarischen Übersicht dargestellt. 
 
Dieser Übersicht der geplanten Einnahmen und Ausgaben wurden in der Anlage 2 die bis zum 
31.08.2022 realisierten IST-Einnahmen und -Ausgaben gegenübergestellt. 
 
Von dem zur Verfügung stehenden Finanzvolumen (lt. Beschluss Finanzdrucksache DS0338/20) 
in Höhe von ca. 197,7 Mio. EUR (Summe investiv und konsumtiv) sind rd. 190 Mio. EUR 
gebunden bzw. beauftragt. Für die noch offene Summe liegen Nachträge vor, bei denen die LH 
MD noch in Verhandlung mit den Auftragnehmern steht.  
Die aktuell schwierige Marktsituation mit exorbitanten Preissteigerungen und Materialengpässen, 
erhöht weiterhin das Risiko für die Einhaltung des geplanten Gesamtumfangs. 
 
Für die Baumaßnahme stehen zum Stichtag 31.08.2022 noch ca. 30,6 Mio. EUR für Zahlungen 
zur Verfügung, davon zur Realisierung des städtischen Bauvolumens (inkl. Nebenkosten) ca. 
22,9 Mio. EUR. Von den geplanten Einnahmen von 118,4 Mio. EUR konnten bis zum Stichtag ca. 
86,9 Mio. EUR realisiert werden. 

 
 
 
 
Rehbaum 
 
 
 
Anlagen: 
I0135/22 – Anlage 1 - Fotodokumentation 
I0135/22 – Anlage 2 - Soll/Ist-Vergleich der Ausgaben und Einnahmen 
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